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Vorwort 
�

In unserer heutigen Zeit ist das Thema der Solarenergie sehr aktuell. Jeder Mensch, 

zumindest in der BRD, ist damit in irgendeiner Art und Weise schon einmal konfron-

tiert worden. Die Erzeugung der Energie aus erneuerbaren Energiequellen ist schon 

längst nicht mehr eine Utopie der Umweltschützer, sondern sie hat sich zu einem 

wichtigen Bestandteil der Umweltschutz- und Energiepolitik entwickelt.  Die Aktualität 

und Bedeutung dieses Themas hat mich dazu bewegt, dieses Buch dieser Problema-

tik zu widmen. Die Möglichkeit, meine wirtschaftlichen Kenntnisse in dem Bereich 

Erneuerbare Energien einzusetzen und somit die Ökologie mit Ökonomie zu verei-

nen, war ein weiterer positiver Aspekt für mich. 

Da ich damit rechnen muss, dass diese empirische Arbeit auch von Leuten gelesen 

wird, die nicht mit der technologischen und wirtschaftlichen Materie der Solarenergie  

vertraut sind, habe ich zunächst Wert darauf gelegt, die technischen Begrifflichkeiten 

sowie die Funktionsweise eines Solarkraftwerks zu erörtern. Anschließend an die 

technischen Ausführungen vertiefte ich aus diesem Grund auch den Begriff der 

Projektfinanzierung sowie weitere wirtschaftliche Begrifflichkeiten, um den gesamten 

Grundstock zum Verständnis zu bringen und dem Leser über diese Thematik einen 

Gesamtüberblick zu vermitteln, bevor ich die wirtschaftlichen Komponenten mit den 

technischen Komponenten bzw. den Solarkraftwerken in Verbindung setze. 

Das Thema der Erneuerbaren Energien wurde bis vor kurzem hauptsächlich unter 

ökologischen, politischen und technischen Aspekten behandelt. Erstaunlicherweise 

wurde die Frage nach den Finanzierungsmöglichkeiten der Erneuerbaren Energien 

vernachlässigt. Dies könnte daraus resultieren, dass die Projekte im Bereich der 

Solar-, Wind- und Bioenergie erst seit wenigen Jahren eine bestimmte Größenord-

nung  erreicht haben und somit für Großbanken und Finanzintermediäre ein attrakti-

ves Geschäft darstellen. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn Bernd Krohn von der „Kasseler Bank“, 

Herrn Jörg Wenderoth von der „WMS Solar & Energietechnik“ und dem ganzen 

Team der „Deutschen Bank“ Niederlassung Kassel für ihre kompetenten Ratschläge 

und ihre Bereitschaft, mich mit praktischen Informationen zu unterstützen, bedanken. 

 





 

 13 

1. Einleitung 
 

Bei Vorhaben, welche die Finanzkraft und die Risikobereitschaft eines Unterneh-

mens übersteigen und trotzdem aus wirtschaftlicher Sicht sehr attraktiv sind, ergibt 

sich die Möglichkeit, die Chancen und Risiken auf mehrere Projektbeteiligte zu 

verteilen. Das Projekt selber kann dabei die Ansprüche der Kapitalgeber mit seinem 

Cashflow befriedigen. Diese beiden zentralen Ansätze- Cashflow-Orientierung und 

Risikoteilung zwischen den Projektbeteiligten- zeichnen eine Projektfinanzierung 

aus.1 

Bereits in der Antike setzte man Elemente der Projektfinanzierung zur Finanzierung 

von Handelsreisen ein. Die dafür benötigten Kredite wurden durch die Erlöse des 

Verkaufs der Waren getilgt. Im 17. Jahrhundert wurden die Handelsreisen nach 

Indien unter der Besonderheit finanziert, dass die Fremdkapitalgeber beim Verlust 

der Waren (z.B. Schiffbruch) auf ihre Ansprüche auf Rückzahlung des Kredits 

verzichteten. Somit verblieb das Risiko bei den Financiers. Der Begriff Projekt-

finanzierung hat sich seit Ende des letzten Jahrhunderts in den Bereichen der 

Infrastruktur und der Rohstoffförderung entwickelt. Das prominenteste Beispiel aus 

der jüngeren Geschichte ist die Errichtung des Suez-Kanals.2 Heute stellt die Projekt-

finanzierung weltweit ein branchenübergreifendes Finanzierungsinstrument dar.  

Eine intelligente Bereitstellung und ein sparsamer Umgang mit der Energie stellen 

die Herausforderungen des 21. Jahrhundert dar. Heute wird Strom im Wesentlichen 

durch fossile Energieträger erzeugt. Der Anteil der Erneuerbaren Energien in 

Deutschland an der Stromerzeugung beträgt zurzeit etwa 15,0%. Damit die CO2-

Emissionen reduziert werden können, was eines der zentralen Ziele der Energiepoli-

tik ist, und der geplante Ausstieg aus der Kernenergie realisierbar wird, müssen die 

Erneuerbaren Energien mittel- bis langfristig eine wichtigere Rolle für die Energiever-

sorgung übernehmen. Zum 1. Januar 2009 wurden das  Erneuerbare-Energien-

Wärmegesetz (EE-WärmeG) und die Neufassung des bewährten Erneuerbare-

Energien-Gesetzes (EEG) verabschiedet. Somit hat sich die Bundesregierung als 

Ziel gesetzt, den Beitrag der erneuerbaren Energien zur Stromerzeugung bis 2020 

                                             
1  Vgl. Böttcher,J., Finanzierung von Erneuerbare-Energien-Vorhaben, 2009, S. 1 
2  Vgl. Weber,B.; Alfen, H.W. und Maser, S., Projektfinanzierung und PPP, 2006, S. 14 


